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Nationales Vorwort

Dieser europäische Norm-Entwurf enthält die Deutsche Fassung des von der Arbeitsgruppe WG 1
�Heizungspumpen� im Technischen Komitee CEN/TC 197 �Kreiselpumpen� des Europäischen Komitees für
Normung (CEN) ausgearbeiteten prEN 1151-2:2003. Die Federführung des europäischen Normvorhabens
liegt beim DIN.

Die nationalen Interessen bei der Erarbeitung wurden vom Arbeitsausschusses AA 1 �Kreiselpumpen� im
Fachbereich Pumpen des Normenausschusses Maschinenbau (NAM) im DIN wahrgenommen.

Die in Abschnitt 2 zitierte Europäische Norm ist als DIN-EN-Entwurf mit gleicher Zählnummer veröffentlicht.
Für die zitierte Internationale Norm gibt es keine nationalen Entsprechungen.

Beginn der Gültigkeit

Diese Norm gilt ab ...1)

                                                     

1) Wird bei Herausgabe als Norm festgelegt.
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Vorwort

Dieses Dokument (prEN 1151-2:2003) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 197 �Pumpen� erarbeitet,
dessen Sekretariat vom AFNOR gehalten wird.

Dieses Dokument ist derzeit zur CEN-Umfrage vorgelegt.

EN 1151 besteht aus den folgenden Teilen unter dem allgemeinen Titel �Pumpen � Kreiselpumpen �
Umwälzpumpen mit elektrischer Leistungsaufnahme bis 200 W für Heizungsanlagen und
Brauchwassererwärmungsanlagen für den Hausgebrauch�:

 Teil 1: Nicht-automatische Umwälzpumpen, Anforderungen, Prüfung, Kennzeichnung.

 Teil 2: Geräuschprüfvorschrift (vibro-akustisch) zur Messung von Körperschall und Flüssigkeitsschall.

Der Anhang A dient lediglich der Information.

²�(QWZXUI�²

Full document details: E DIN EN 1151-2:2004-03

http://www.avadocuments.com/doc/e-din-en-1151-2-2004-03
http://www.avadocuments.com/doc/e-din-en-1151-2-2004-03


prEN 1151-2:2003 (D)

4

Einleitung

Dieser Teil von EN 1151 deckt die Messung von Flüssigkeitsschall und Körperschall ab, die von kleinen
Umwälzpumpen induziert werden. Er wurde erarbeitet als Antwort auf die Forderung nach einheitlichen
Vorgehensweisen, da die Anforderungen für die Geräuschpegel besonders in Wohnhäusern durch nationale
und Europäische Richtlinien verschärft werden. Die Problematik der Luftschallemission wird von anderen
Normen abgedeckt.

1 Anwendungsbereich

Dieser Teil von EN 1151 legt eine Prüfvorschrift für die vibro-akustische Beschreibung von Umwälzpumpen
nach EN 1151-1 fest, ist jedoch auf Umwälzpumpen mit einer Schraubverbindung von 1½� beschränkt. Die
Prüfvorschrift umfasst den Prüfstand, das Messverfahren und die Prüfbedingungen.

Grundlage der Beschreibung ist die Messung von Körperschallleistung und Flüssigkeitsschallleistung, die
durch Schwingungen bzw. Druckpulsationen in der mit der Umwälzpumpe verbundenen Rohrleitung
weitergeleitet werden.

2 Normative Verweisungen

Diese Europäische Norm enthält durch datierte oder undatierte Verweisungen Festlegungen aus anderen
Publikationen. Diese normativen Verweisungen sind an den jeweiligen Stellen im Text zitiert, und die
Publikationen sind nachstehend aufgeführt. Bei datierten Verweisungen gehören spätere Änderungen oder
Überarbeitungen dieser Publikationen nur zu dieser Europäischen Norm, falls sie durch Änderung oder
Überarbeitung eingearbeitet sind. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte Ausgabe der in Bezug
genommenen Publikation (einschließlich Änderungen).

EN 1151-1: �  1, Pumpen � Kreiselpumpen � Umwälzpumpen mit elektrischer Leistungsaufnahme bis
200 W für Heizungsanlagen und Brauchwassererwärmungsanlagen für den Hausgebrauch � Teil 1: Nicht-
automatische Umwälzpumpen, Anforderungen, Prüfung, Kennzeichnung.

ISO 2016:1998, Capillary solder fittings for copper tubes � Assembly dimensions and tests.

3 Begriffe

Für die Anwendung dieses Teils von EN 1151 gelten die in EN 1151 angegebenen und die folgenden Begriffe.

3.1
Flüssigkeitsschallintensität

Ifb

zeitlicher Mittelwert des Flusses von Schallenergie durch einen Querschnitt der Flüssigkeit in einer geraden
Rohrleitung, übertragen durch interne Druckschwankungen

ANMERKUNG 1 Das Vorzeichen kann positiv oder negativ sein und gibt die Richtung der Energieausbreitung an.

ANMERKUNG 2 Flüssigkeitsschallintensität wird ausgedrückt in W/m².

                                                     

1 In Vorbereitung. Überarbeitung EN 1151:1999
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3.2
Flüssigkeitsschallleistung
Pfb

�Umwälzpumpen  Netto-Schallleistung, die von einer Quelle von Druckschwankungen in die damitverbundene
gerade Rohrleitung abgestrahlt wird

ANMERKUNG 1 Flüssigkeitsschallleistung ist immer positiv.

ANMERKUNG 2 Flüssigkeitsschallleistung wird ausgedrückt in W.

3.3
Körperschallintensität
Isb

zeitlicher Mittelwert des Flusses von Schwingungsenergie je Längeneinheit, die längs einer geraden
Rohrleitung durch Schwingung übertragen wird

ANMERKUNG 1 Das Vorzeichen kann positiv oder negativ sein und gibt die Richtung der Energieausbreitung an.

ANMERKUNG 2 Körperschallintensität wird ausgedrückt in W/m.

3.4
Körperschallleistung
Psb

�Umwälzpumpen  Netto-Schwingungsenergie, die von einer Schwingungsquelle in die damit verbundene
gerade Rohrleitung abgestrahlt wird

ANMERKUNG 1 Körperschallleistung ist immer positiv.

ANMERKUNG 2 Körperschallleistung wird ausgedrückt in W.

3.5
Koeffizient der Flüssigkeitsschallenergiereflexion
Rfb

�Umwälzpumpen  Verhältnis zwischen der Flüssigkeitsschall-Nettoenergie, die von Unstetigkeiten der
Rohrleitungen reflektiert wird und der Flüssigkeitsschall-Nettoenergie, die von einer Pumpe in eine gerade
Rohrleitung abgestrahlt wird

ANMERKUNG 1 Unstetigkeiten im Rohrsystem sind Krümmungen, Verstopfungen, Querschnittsänderungen,
Rohrbefestigungen etc.

ANMERKUNG 2 Dieser Koeffizient ist immer positiv und dimensionslos.

3.6
Koeffizient der Körperschallenergiereflexion
Rsb

�Umwälzpumpen  Verhältnis zwischen der Körperschall-Nettoenergie, die von Unstetigkeiten der
Rohrleitungen reflektiert wird und der Körperschall-Nettoenergie, die von einer Pumpe in eine gerade
Rohrleitung abgestrahlt wird

ANMERKUNG 1 Unstetigkeiten im Rohrsystem sind Krümmungen, Verstopfungen, Querschnittsänderungen,
Rohrbefestigungen etc.

ANMERKUNG 2 Dieser Koeffizient ist immer positiv und dimensionslos.

3.7
Flüssigkeitsschallleistungspegel
LWfb

�Umwälzpumpen  logarithmisches Maß der Flüssigkeitsschallleistung, die von einer Quelle in eine gerade
Rohrleitung abgestrahlt wird
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